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Herren Kreisliga A Gr.4

TTC Notzingen-Wellingen II : TTF Neckartenzlingen IV 
Freitag, 19.11.2021, 20:00 Uhr

TTC Notzingen-Wellingen II stockt Punktekonto gegen TTF 
Neckartenzlingen IV auf

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TTC Notzingen-Wellingen II,
als Steffen Ladmann sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste der TTF
Neckartenzlingen IV sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Steffen
Ladmann, der seine Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 3.
Saisonspiel waren die Gastgeber vom TTC Notzingen-Wellingen II ersatzgeschwächt angetreten,
was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu behalten. Das
Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen Zähler für das Team verpassten Mögerle / Fode bei der umkämpften Niederlage
im fünften Satz gegen Staisch / Thimm. Ernüchtert über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Drobeck /
Großmann waren Salow / Friedl, obwohl sie alles gegeben hatten. Eine ganz schön enge Kiste!
Hauff / Ladmann hatten gegen Berendt / Gruber bei ihrem 3:0 indessen keine Schwierigkeiten. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Los ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Dem
großen Kämpferherz seines Gegners Noah Staisch musste Heiko Mögerle Tribut zollen, nachdem er
die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Lange mit Johannes Drobeck
ringen musste Roberto Salow, bis er seinen Kontrahenten mit 8:11, 12:10, 9:11, 11:7, 11:9
niedergerungen hatte. Auch rückblickend eine wirklich spannende Partie. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Beim
Stand von 2:3ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Mit 11:9, 11:9, 9:11,
11:9 siegte Harald Friedl gegen Peter Thimm und gab dabei nur einen Satz ab. Bemerkenswert war
bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung an den jeweiligen Sieger gingen.
Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Florian Hauff nach einer Führung mit zwei Sätzen
Vorsprung gegen Helmut Großmann. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
Entscheidungsdurchgang. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand,
stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Steffen Ladmann machte dagegen mit Josef Gruber beim 11:0, 11:
2, 11:9 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Ein souveräner Sieg. Hierbei
überließ Ladmann seinem Gegner im ersten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Kurz strauchelte er,
aber letztlich war Dennis Fode beim 11:7, 11:7, 10:12, 12:10 gegen Wolfgang Berendt doch letzten
Endes überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Kurz
musste er zittern, aber letztlich war Heiko Mögerle bei seinem 3:1 gegen Johannes Drobeck doch
schlussendlich überlegen. Unglücklich war Roberto Salow in der Partie gegen Noah Staisch, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte am Nachbartisch Harald Friedl beim 11:6, 11:
3, 11:2 gegen Helmut Großmann. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Recht kurzen
Prozess machte Florian Hauff beim 3:0 mit Peter Thimm. Recht kurzen Prozess machte Steffen
Ladmann beim 3:0 mit Wolfgang Berendt. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-
Heimsieg somit sichergestellt.
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Nach nun 4 Siegen in Serie heißt es für den TTC Notzingen-Wellingen II nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TV Unterlenningen am 24.11.2021 möglichst erneut
erfolgreich zu gestalten. Das Team der TTF Neckartenzlingen IV wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 26.11.2021 gegen den TTV Dettingen II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TTC Notzingen-Wellingen II

Doppel: Mögerle / Fode 0:1, Salow / Friedl 0:1, Hauff / Ladmann 1:0 
Einzel: H. Mögerle 1:1, R. Salow 1:1, H. Friedl 2:0, F. Hauff 1:1, S. Ladmann 2:0, D. Fode 1:0 

 TTF Neckartenzlingen IV
Doppel: Drobeck / Großmann 1:0, Staisch / Thimm 1:0, Berendt / Gruber 0:1 
Einzel: J. Drobeck 0:2, N. Staisch 2:0, H. Großmann 1:1, P. Thimm 0:2, W. Berendt 0:2, J. Gruber 0:
1


